
 

 

 

•Tourismusverband Hofkirchen 

•Maximilian Falkner - Markt 8; 4142 
Hofkirchen - Tel: 07285/7011 

•Anton Witti - Freizell 4; 4085 Wesenufer - 
Tel: 07285/6390 

Projektträger 

•Förderbare Kosten:  40.800€ 

•Bewilligte Fördersumme: 28.560€  
Finanzierung 

•Das regulierte Flussbett im oberen Donautal hat keine ruhigen 
Gewässerabschnitte, kaum Laichplätze für Fische, wenig Lebensraum. 
Daher gibt es auch wenig Möglichkeiten für aktives Naturerlebnis am 
Wasser. Zillen- und Kanufahrer finden hier kaum Anlege- und 
Verweilplätze. Der Tourismus beschränkt sich auf den Donauradweg 
mit hoher Frequenz und geringer Wertschöpfung. 

•Die Donau braucht wieder Altarme und Biotope als Jungfisch- und 
Laichhabitate. Naturaktive Einwohner und Touristen brauchen 
geeignete Anlege- und Landeplätze für Zillen und Kanus um die Donau 
und ihre Natur zu erleben. Weiters gilt es das alte, hier ansässige 
Handwerk des Zillenbau zu erhalten. 

Ausgangssituation 

•Die Donau soll wieder mehr Bedeutung als Lebensraum für Pflanzen, 
Tier und Mensch erhalten. Gleichzeitig soll die Basis für naturaktiven 
Wassersport mit Zille und Kanu geschaffen werden. Das alte 
Handwerk der Zillenbauer soll belebt werden.  

•Konkrete Maßnahmen sind die Schaffung von Altarmen und Biotopen 
an der Donau, kombiniert mit Anlege- und Verheftungsstellen für Zillen 
und Kanus. Öffentliche Anlegeplätze und/oder Steganlagen im 
Ortsbereich (Niederranna) für naturaktive Wassersportler mit Zille und 
Kanu. Die Errichtung eines Altarmbiotop mit Zillenhafen in Freizell, 
beim Zillenbauer Witti, sowie weitere Anlegestellen. 

•Die Projekte kommen der ansässigen Bevölkerung, dem Tourismus, 
dem Naturschutz und dem traditionellen Handwerk zugute. 

Ziele/Maßnahmen 

• DONAU-ERLEBEN-
ALTARMBIOTOP 

Projekttitel 


